
Ein Kind kommt in die Analyse - Schwangerschaft und Elternschaft in der analytischen 

Arbeit   

Das Seminar wird sich mit dem Thema Schwangerschaft und Elternschaft in der Analyse 

beschäftigen. Sie begegnen uns an vielen Stellen. Wie ist es, wenn Patientinnen im Verlauf 

einer Behandlung schwanger werden? Wie ist es, wenn Therapeutinnen schwanger werden? 

Welchen Raum hat ein Kinderwunsch in den Behandlungen? Auch die eigene Elternschaft der 

TherapeutInnen bringt eine Veränderung in die Behandlungen. Nicht nur die Perspektive der 

Frau soll beleuchtet werden, auch die der Männer. Wie reagieren Patienten auf eine 

Vaterschaft? Wie ist es für Therapeuten, wenn Patientinnen schwanger werden? 

Grundlage für das Seminar wird unter anderem die Arbeit von Daniel N. Stern unter 

Berücksichtigung der Entwicklung der Intersubjektivität sein. Gemeinsam soll eins seiner 

Bücher besprochen werden, welches vorher als Literaturarbeit von den TeilnehmerInnen 

gelesen wird. Das Seminar wird Raum für einen praktischen, regen Austausch bieten und von 

eigenen Erfahrungen, Phantasien und Gedanken der TeilnehmerInnen mitgestalten. Eigene 

Fallvignetten sind gerne willkommen. 


